
Der Naturschacht in der Gipfelregion und der Eisschacht bei der Roßalm
und einige Höhlen wurden befahren.

Das Eggerloch wurde im Einvernehmen mit den Besitzern wieder
abgesperrt, jedoch abermals aufgebrochen und neuerlich mit verstärkten
Sicherheitsmaßnahmen versehen.

Einige weitere Höhlen wurden in Kärnten befahren und zum Teil
neu vermessen und erforscht.

Dr. Walter GRESSEL

BERICHT DER FACHGRUPPE FÜR METEOROLOGIE UND
HYDROGRAPHIE FÜR DAS VEREINSJAHR 1967

Im Berichtsjahr fanden keine besonderen fachlichen Veranstaltun-
gen statt. Es wurden hydrologische Untersuchungen über Kärntner und
österreichische Flußgebiete durchgeführt und in verschiedenen Zeitschrif-
ten veröffentlicht, u. a. auch in diesem Heft der Carinthia II über den
Wasserhaushalt des Magdalensberges.

Wieder lief ein reiches Material an Veröffentlichungen im Schriften-
tausch beim Naturwissenschaftlichen Verein ein, wofür den Absendern
an dieser Stelle bestens gedankt sei. An Hand der zur Verfügung ste-
henden reichhaltigen einschlägigen Literatur, auch über Kärnten, konnten
Studenten und Fachexperten bei der Durchführung von Spezialunter-
suchungen beraten werden.

Dr. Hans STEINHÄUSSER

BERICHT DER FACHGRUPPE FÜR ENTOMOLOGIE
FÜR DAS JAHR 1967

Obwohl der Mitgliedsstand der Fachgruppe derzeit noch 53 Entomolo-
gen umfaßt, so ist — schon zeitbedingt — die Zahl der wirklich tätigen
Mitglieder bedeutend geringer. Auch Alter und Krankheit haben unsere
aktive Tätigkeit eingeschränkt, was aber sicherlich nur bedingt Geltung
beanspruchen kann. Eine Anzahl unserer Sammler und Forscher widmet
eifriger und eingehender denn je die Freizeit dem Sammeln und dem
Studium der Insektenwelt.

Wie schon seit Jahren bereisten auch diesmal wieder die Herren
med. univ. Dr. Peter SCHURMANN und akad. Maler C. DEMELT Klein-
asien und brachten herrliche Ausbeute von Bockkäfern in die Heimat zu-
rück. In Südgriechenland sammelte mit vielem Erfolg Herr Siegfried
STEINER, der auch prachtvoll gelungene Naturaufnahmen von Bock-
käferbiotopen in Farbbildern machte.

Von der eigenen entomologischen Tätigkeit im Gelände wäre vor
allem ein zehntägiger Aufenthalt im Juli am Naßfeld, auf der Treßdorfer-
höhe, Madritschen, Roßalm in den Karnischen Alpen zu erwähnen, wobei
es u. a. auch gelang, die unseren Sammlungen noch fehlende boreoalpine
Hummel, Bombus lapponicus in Anzahl zu erlangen.

Besuche des Javornik in den Karawanken im August ergaben endlich
den schon lange erwarteten Fund der seltenen Bergheuschrecke Steno-
bothrus rubicundus in einer auffallend reichen Population, direkt auf dem
Gipfel des Berges. Auffallende Funde waren auch z. B. die Südliche
Höhlenschrecke am Watscherkogel bei Launsdorf und der von Ascalaphus
maccaronius, einem Schmetterlingshaft, bei Maria Rain, nördlich der
Drau.
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